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LITERATUR

Die neue Ausgabe der «Internationalen Asbestzement-Revue»

Vom Systembau als billiger Baumethode schlechthin zu
sprechen, ist irreführend, denn es gibt im Grunde genommen
weder billige noch teure, sondern nur zweckmässige und
unzweckmässige Baumethoden. Die bestmögliche Anpassung an
Konstruktion, Form, Grösse, Material, Lage und Termine ist
es, was bei Planung und Projektierung eines Bauvorhabens
vom ersten Gedanken an konsequent zu einer bestimmten
Baumethode führen soll.
Dass indes der Systembau im internationalen Bauwesen eine
stets wachsende Rolle spielt, zeigen zahlreiche Beispiele aus
der neuen, dreisprachigen Nummer der «Internationalen
Asbestzement-Revue» ac 44 (Verlag Girsberger, Zürich), die
diesem aktuellen Thema gewidmet ist. Ohne eine Wertung
vorzunehmen, stellt das Heft neue, im Systembau erstellte
Bauwerke aus verschiedenen Ländern sowie einige Bausysteme
im Detail vor.
Die Haltung der Zeitschrift gegenüber den zahlreichen
angewendeten oder diskutierten Systemen lässt sich mit folgendem

Zitat charakterisieren:

«Die Zahl der Vorschläge für neue Systeme, mögen sie von
Architekten, Unternehmern, Herstellern von Baumaterialien
oder andern stammen, wird immer grösser. Dieses Übermass
an Ideen ist anderseits aber eine der Gefahren für die
Lebensfähigkeit des Systembaues. Auch für Bausysteme gilt wohl
das Gesetz, dass nur die Fähigsten überleben. Anderseits glauben

wir, dass es zu unseren Aufgaben gehört, auch Ideen
weiterzugeben, die vielleicht nicht nachzuahmen sind, aber
anregend wirken können.»

GESCHÄFTSMITTEILUNGEN

Am 1. Dezember 1966 hat die Hoval-Holding die Betriebe
sowie Verkaufsgesellschaften ihres österreichischen
Lizenznehmers übernommen. Es bestehen Werke in Rankweil
(Vorarlberg) und Marchtrenk bei Linz. Hoval Österreich
beschäftigt insgesamt rund 300 Arbeiter und Angestellte und
erzielte im Jahre 1966 einen Umsatz von über 20 Millionen
Schweizer Franken. Das Verkaufsprogramm umfasst Hoval-
Kombinationskessel, Hoval-Kochherde sowie automatische
Regulierungen für Heizungs- und Warmwasseranlagen.
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